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Herr Große meldet den vorläufigen Abschluss des Editionsteils von Band 10 
der „Papsturkunden in Frankreich N.F.“. 3. Diöz. Langres (Prof. Benoit Chau-
vin, Devecey): Herr Chauvin, der mit einem Vortrag an der 5. Pariser Tagung 
teilnahm, wiederholte seine Absichtserklärung des Vorjahres, die Arbeit mit 
Beginn seines Ruhestandes wieder aufzunehmen. Dieser Zeitpunkt verschiebt 
sich allerdings bis zum Sommer 2008. 4. Diöz. Thérouanne, Abtei Saint-Bertin 
(Prof. Laurent Morelle, École pratique des Hautes-Études, Paris): Herr Morelle 
verfasste eine eingehende Untersuchung über die vier ältesten Papstprivilegien 
der Abtei Saint-Bertin (Viktor II., Urban II., Paschalis II.). Sie ist unterdessen 
in den Akten der 4. Tagung der Gallia Pontificia erschienen.

I/1: Erzdiözese Besançon: Band liegt vor (1998). I/2: Suffragane von Besan-
çon: Neue Berichte zu den Diözesen Lausanne (Prof. Jean-Daniel Morerod, 
Neuchâtel) und Basel (Archivdirektoren Jean-Luc Eichenlaub, Colmar und 
Jean-Claude Rebetez, Porrentruy/Pruntrut) sind nicht eingegangen. Die Ar-
beiten an der Diözese Belley (P. Bernard de Vregille, Lyon, Institut des Sources 
chrétiennes) sind seit längerem abgeschlossen. II/1: Erzdiözese Lyon: Die Pro-
fessoren Michel Rubellin und Denyse Riche nahmen im Mai 2007 am Pariser 
Kolloquium teil, scheinen aber nach wie vor nicht mit der Regestenarbeit 
begonnen zu haben. II/2: Suffragane von Lyon, insbesondere Diözese Mâcon 
mit der Abtei Cluny (Dr. Franz Neiske, Münster): Es liegt kein Bericht vor. 
III/1: Erzdiözese Vienne: Band liegt vor (2006). III/2: Suffragane von Vienne 
(Dr. Beate Schilling, Erlangen/München): Frau Schilling wandte sich nach 
Abschluss sämtlicher Klosterfonds der Diözesen Grenoble, Valence, Viviers 
und Die den Bischöfen von Grenoble zu und konnte diesen Abschnitt mit 175 
Regesten beenden. Für die Bischöfe von Valence, Viviers und Die ist die Mitte 
des 11. Jahrhunderts erreicht. Die Fortsetzung der Arbeit hängt von der bean-
tragten Verlängerung der Unterstützung durch die Fritz-Thyssen-Stiftung ab. 
IV/1-2: Erzdiözese Arles und Suffragane (PD Dr. Stefan Weiß, z. Z. Paris): Um-
ständehalber konnte die Arbeit im laufenden Jahr nicht weitergeführt werden. 
VIII/1-2: Erzdiözese Narbonne und Suffragane (Dr. Ursula Vones-Liebenstein, 
Köln): Frau Vones-Liebenstein beschäftigte sich mit der Überlieferung und 
Literatur für die romunmittelbare Abtei Saint-Gilles in der Diözese Nîmes und 
hielt dazu einen Vortrag auf der 5. Tagung der Gallia Pontificia.

5. Anglia Pontificia
Dr. Julia Barrow (Nottingham) setzte in den Jahren 2006/2007 ihre Arbeit an 
zwei anderen großen Projekten fort, weshalb die Bearbeitung der Anglia wei-
testgehend ruhte. Im nächsten Jahr möchte sie Mittel für ein Pilotprojekt zur 
Anglia Pontificia beantragen. Die Arbeit am Band Anglia Pontificia (Subsidia-
Reihe) wurde von Herrn Hiestand und Dr. Stefan Hirschmann (Düsseldorf) 
abgeschlossen. Nach der Überprüfung der Register wird der Band an den 
Sekretär zur Begutachtung weitergeleitet.


